
„Die Leichtigkeit des Scheins“ 

Marco Di Piazza - Am Blauen See

Am Blauen See 27
53639 Königswinter - Thomasberg

Tel.: 0228 - 98 99 280
www.am-blauen-see.de

E i n l a d u n g

www.forster-garten.de

www.bontart.de

Eine genaue Wegbeschreibung mit Parkmöglichkeit 
erhalten Sie nach Anmeldung. Parkplätze unmittelbar 
am Gelände stehen nicht zur Verfügung. 
Fußweg vom Parkplatz ca. 500 m.



„Die Leichtigkeit des Scheins“ 
Marco Di Piazza - Am Blauen See 

Marco di Piazza, in Rom geboren und in der Toscana aufgewachsen, 
studierte Kunst und Architektur in Florenz. 

Schon früh folgten Ausstellungen im In- und Ausland. 1989 öffnete er in 
San Gimignano sein eigenes Atelier mit Galerie. 

Nach jahrelanger Erfahrung mit Stein und Bronze entstehen seine 
aktuellen Stahl-  & Eisenskulpturen aus einer Übersetzung seiner 
zeichnerischen Arbeiten in die Dreidimensionalität. Er arbeitet als 
Bildhauer und Maler in Deutschland und Italien gleichermaßen. 

Seine Bilder und Skulpturen finden sich in öffentlichen und privaten 
Sammlungen in mehr als zwanzig Ländern.

In der Parkanlage „Am Blauen See“ präsentiert Marco Di  Piazza 
raumübergreifende Skulpturen aus Edelstahl und aus Eisen sowie 

mittel- und kleinformatige Plastiken und Reliefs im Kulturhaus. 
Außerdem zweidimensionale grafische Arbeiten, die anlässlich dieser 

Veranstaltung entstanden sind. 

           GARTEN	                    KUNST                             KULTUR

„Die Leichtigkeit des Scheins“ möchte Ihnen in einem einzigartigen 
Ambiente eine Schwerelosigkeit des Seins vermitteln.

Erleben Sie einen außergewöhnlichen Abend.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Veranstaltung findet am
Freitag, 12. Juli 2013,

im Landschaftspark „Am Blauen See“,
Am Blauen See 27, 53639 Königswinter-Thomasberg statt.

Einlass ab 17:00 Uhr,
Beginn um 17:30 Uhr

Einführung Dr. Winfried Gellner, Köln

Bitte melden Sie sich mit beigefügter Antwortkarte
oder per E-Mail unter  info@forster-events.de bis zum 06.07.2013 an.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres

Eingangs berücksichtigt.


